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Fütterungsempfehlung zur Gewichtszunahme 

Vorwort 

Es gibt vielfältige Gründe, warum ein an Gewicht verlierendes Kaninchen gepäppelt werden muss. 
Wichtig ist die Ursache für eine Gewichtsabnahme zu finden. Dazu ist in erster Linie der Gang zum 
Tierarzt notwendig! Ein Gewichtsverlust kann bedingt sein durch, z.B. eingeschränkte Nierentätigkeit, 
eine nicht richtig arbeitende Schilddrüse, das Vorhandensein von Tumoren, Zahnprobleme uvm.  

Eine entsprechende Diagnostik ist also notwendig. Ist nämlich eine Gewichtsabnahme krankheitsbe‐
dingt, so wird das Päppeln ohne die entsprechende Medizin/Behandlung nur schwer anschlagen. 

Auch sehr alte Tiere verwerten das Futter anders und können bei zu energiearmer Kost plötzlich sehr 
knochig wirken.  

Für eine Gewichtszunahme kann man zwischen den gesunden und den ungesunden Dickmachern 
unterscheiden. Zu den ungesunden Dickmachern zählt Trockenfutter, das normalerweise nicht auf 
dem Speiseplan von Kaninchen stehen sollte. Allerdings muss gerade bei einem großen Gewichtsver‐
lust abgewägt werden, ob dem Tier eine weitere Gewichtsabnahme noch zuzumuten ist und ob man 
ausnahmsweise zeitweise etwas ungesundes Futter zufüttert. 

Da Kaninchen ihre Nahrung in vielen kleinen Portionen über den ganzen Tag verteilt aufnehmen, gilt 
auch bei der Gewichtszunahme: Lieber öfter kleinere Portionen füttern, als nur wenige große Portio‐
nen. 

Frischfutter 

Sehr energiereich ist folgendes Gemüse: 

Fenchel, Karotten, Knollensellerie, Mais, Pastinake, Petersilienwurzel, 

Bei den Obstsorten gilt die Banane als absolutes Päppel‐Highlight, jedoch mit einem Nachteil: Zuviel 
Banane kann schnell zur Verstopfung führen. Sie sollte daher keinesfalls in großen Mengen und nicht 
täglich verfüttert werden. 

Trockene (ungesunde) Dickmacher 

Trockenes Futter, das sich positiv auf eine Gewichtszunahme auswirken kann, fällt wie zuvor schon 
erwähnt unter die ungesunden Dickmacher: 

Erbsenflocken, Kürbiskerne, Mais (getrocknet), Rosinen (ungeschwefelt), Sonnenblumenkerne 

Von Vitakraft gibt es mit der Serie „Vita® Special“ je nach Alter und Haltung des Tieres (Innen‐/ Au‐
ßenhaltung) verschiedenes Futter. Es ist ein Trockenfutter in Kugelform (Best for Kids = kleine Kugeln, 
‚Regular und Best age = große Kugeln), das man pur oder in Wasser oder Saft eingeweicht anbieten 
kann.  

Haferflocken und Schmelzflocken kann man für eine Gewichtszunahme ebenfalls verwenden.  
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Rohfaserpulver 

Außerdem gibt es noch von diversen Anbietern spezielles Pulver, das sich nicht nur für eine Zwangs‐
ernährung anbietet, sondern auch zum Päppeln eines Kaninchens. Diese Pulver bestehen aus gemah‐
lenen Gräsern und auch Getreide. Hierbei spielt es keine Rolle, ob man zu Rodicare Instant Pulver, 
Critical Care, Herbi Care Plus oder JR Farm Pulver greift. Es entscheidet letztlich das Kaninchen, wel‐
che Sorte bevorzugt wird. Die Pulver sind entweder direkt über den Tierarzt, über spezielle Anbieter 
im Internet und manchmal auch über den Zoofachhandel zu beziehen. 

Diese Rohfaserpulver lassen sich mit wenig Flüssigkeit sehr leicht zu einem Brei zubereiten. Während 
einige Tiere den Brei sehr gerne futtern, finden ihn andere eher eklig und verweigern die freiwillige 
Aufnahme.  

Füttert man mittels Brei zu, so sollte der Rohfasergehalt von mindestens 14 % nicht unterschritten 
werden. Die Menge des zu fütternden Breis hängt vom Gewicht des Tieres ab. Genaue Hinweise er‐
hält man in der Regel auf der Verpackung. 

Weiteres 

Gern angenommen wird von Kaninchen püriertes Obst oder Gemüse, wie man es in der Babyernäh‐
rung findet (z.B. von Alete, bebevita, Hipp usw.). Bitte nur solche Sorten nehmen, die keine Zusätze 
und keine Konservierungsstoffe enthalten. Als Sorten geeignet sind: Karotten, Pastinake, Ap‐
fel/Banane, Williamsbirne. Achtung: Diese pürierten Breis können zu Durchfall führen! 

Rohe Kartoffeln sind für die Kaninchenfütterung durch den hohen Stärkeanteil absolut ungeeignet. 
Lediglich im geschälten und anschließend gut ohne Salzwasser durchgekochten Zustand kann eine 
geringe Menge angeboten werden. Dies sollte jedoch eine Ausnahme für solche Kaninchen sein, die 
eine hohe Menge an Gewicht verloren haben!  

Rezepte 

Für speziellen Feinschmecker 

Verweigert ein Kaninchen den pur zubereiteten Rohfaserbrei, so kann man versuchen mittels einiger 
Tricks den Brei schmackhaft zu machen. Einfach ein wenig Obstbrei (z.B. Alete, bebevita usw.) zumi‐
schen. Sehr willkommen sind die Sorten Williamsbirne oder Apfel/Banane. Aber auch mittels der 
Zugabe von ein wenig Tee oder 100%tigem Frucht‐/Gemüsesaft (Apfel, Ananas, ungesüßter Karot‐
tensaft) wird der Brei auf einmal zum geliebten Highlight. 

Bananen‐Flocken‐Matsche 

Man nehme für ein bis zu 2 kg Kaninchen ein ca. 5 cm langes Stück Banane (natürlich geschält!) und 
zerdrücke es mittels einer Gabel. Füge 1‐2 EL Haferflocken oder Schmelzflocken zu und verrühre es 
ggf. durch minimale Zugabe von Wasser. Da Banane sehr stopfend ist, sollte diese Leckerei nicht zu 
oft verabreicht werden. 
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Vita® Kugeln mit Obst‐Flocken 

Die jeweiligen Vita® Special Kugeln in wenig Wasser oder Saft einweichen. Anschließend mit etwas 
Obstbrei und Hafer‐ oder Schmelzflocken zu einem Brei verarbeiten.  

Patricias Obst‐Kräuter‐Brei 

Man nehme wenige Esslöffel püriertes Obst (z.B. Brei von Alete, bebevita usw) und füge wenige Ess‐
löffel Heukrümel und/oder zermahlene Kräuterpellets oder Heucobs hinzu. Zum Zermahlen von Pel‐
lets oder Heucobs eignen sich eine Kaffeemühle oder auch Mörser und Stößel. Sollte der Brei zu dick‐
flüssig sein, so kann man ihn auch mit Tee (z. B. Fenchel‐Kümmel‐Anis) verdünnen. Auch aus Heu 
lässt sich ein Sud herstellen, den man zur Verdünnung nehmen kann. Für die Herstellung eines Heu‐
suds nimmt man eine Hand voll frisches Heu und wickelt es in ein Tuch oder legt es in ein Sieb. An‐
schließend legt man es in eine ausreichend große Schüssel, übergießt es mit kochendem Wasser und 
lässt das Ganze einige Minuten ziehen. Zuletzt wird das Heu aus der Schüssel/dem Sieb genommen 
und der entstandene Heusud aufgefangen. 

Sonjas Trockenmischung 

1 Teelöffel Erbsenflocken, 1 Teelöffel Hafer‐/ oder Schmelzflocken, 1 Teelöffel Mais und 1 Teelöffel 
Sonnenblumenkerne miteinander vermischen und als Nachmittagssnack anbieten. Die angegebene 
Menge ist für ein bis maximal 2 kg Kaninchen berechnet. 

Tipp zum Schluss 

Gerade wenn Gewicht zugelegt werden muss, sollte das regelmäßige Wiegen des Kaninchens zur 
stets gleichen Uhrzeit und mit schriftlicher Notiz erfolgen! So kann man am ehesten überprüfen, ob 
die Fütterung anschlägt oder ob hier oder da noch nachgesteuert werden muss.  
Wir wünschen viel Erfolg! 

 

 

 

Bericht von Patricia Kenkel & Sonja Tschöpe 
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